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Jungen 19 Bezirksklasse RR

TT Hüfingen-Donaueschingen (SG) : DJK Villingen 
Dienstag, 30.01.2024, 18:30 Uhr

TT Hüfingen-Donaueschingen (SG) verliert knapp gegen DJK 
Villingen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als Lennard Reichstetter den Matchball für
die Gäste der DJK Villingen im Punktspiel der Jungen 19 Bezirksklasse RR verwandelte und der
Sieg der Mannschaft damit eingetütet war. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TT
Hüfingen-Donaueschingen (SG), das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 13:20)
hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Lennard Reichstetter, der seine zwei Einzel
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft
nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht einen
Satzgewinn überließen Agethen / Soika ihren Gegnern Gu / Aguiar beim überzeugenden 3:0-Erfolg
und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Penz / Gebele gegen Reichstetter / Pahuja. Eher wenig Gegenwehr bekam Jan Agethen
bei seinem Sieg in drei Sätzen von Justin Gu. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des
Abends lautete damit 2:1. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jakob Soika beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Lean Aguiar. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lennard Reichstetter
wurden Niklas Penz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die erfolgsbringende Taktik fehlte am
Nachbartisch Björn Gebele bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Arshia Pahuja ab Ballwechsel 1.
Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes
2:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Jan Agethen seinem Gegner Lean Aguiar beim ungefährdeten
3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Jakob Soika das Spiel gegen Justin Gu, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu
erwarten mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Fast verloren schien derweil das Spiel von Niklas Penz gegen Arshia Pahuja, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Niklas Penz jedoch die richtige Taktik gegen die als etwa
gleichspielstark eingeschätzte Gegnerin gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim
nachfolgenden 0:3 gegen Lennard Reichstetter fand wiederum Björn Gebele von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Damit
war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für die
DJK Villingen beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für TT Hüfingen-Donaueschingen (SG) am 03.02.2024 gegen
den RV Erdmannsweiler um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.02.2024 gegen den TTC
Bonndorf II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TT Hüfingen-Donaueschingen (SG)

Doppel: Agethen / Soika 1:0, Penz / Gebele 0:1 
Einzel: J. Agethen 2:0, J. Soika 0:2, N. Penz 1:1, B. Gebele 0:2 

 DJK Villingen
Doppel: Gu / Aguiar 0:1, Reichstetter / Pahuja 1:0 
Einzel: J. Gu 1:1, L. Aguiar 1:1, L. Reichstetter 2:0, A. Pahuja 1:1
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